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BEGRÜNDUNG 
Am 1. Juni 2015 ist das Stabilisierungs- und Assoziierungsabkommen zwischen den 
Europäischen Gemeinschaften und ihren Mitgliedstaaten einerseits und Bosnien und 
Herzegowina andererseits in Kraft getreten. 

Der mit Artikel 115 des genannten Abkommens eingesetzte Stabilitäts- und Assoziationsrat 
überwacht die Durchführung des Abkommens und prüft alle wichtigen Fragen, die sich aus 
dem Abkommen ergeben, und alle sonstigen bilateralen oder internationalen Fragen von 
beiderseitigem Interesse. 

In Artikel 116 des Stabilisierungs- und Assoziierungsabkommens ist vorgesehen, dass sich 
der Stabilitäts- und Assoziationsrat eine Geschäftsordnung gibt. Nach Artikel 118 des 
Abkommens werden in dieser Geschäftsordnung die Aufgaben des Stabilitäts- und 
Assoziationsausschusses festgelegt, der den Stabilitäts- und Assoziationsrat bei der Erfüllung 
seiner Aufgaben unterstützt. 

Gemäß Artikel 218 Absatz 9 AEUV wird der von der Union im Stabilitäts- und 
Assoziationsrat zu vertretende Standpunkt im Hinblick auf den Beschluss des Stabilitäts- und 
Assoziationsrates zur Annahme seiner Geschäftsordnung auf Vorschlag der Kommission vom 
Rat festgelegt.  

Der Rat wird daher ersucht, den beigefügten Vorschlag für einen Beschluss über den 
Standpunkt der Europäischen Union im Hinblick auf den Beschluss des Stabilitäts- und 
Assoziationsrates zur Annahme seiner Geschäftsordnung zu genehmigen. 

Zur Information des Rates wird der Entwurf der Geschäftsordnung für die einschlägigen 
Unterausschüsse und Arbeitsgruppen in einem separaten Dokument beigefügt. 
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2015/0161 (NLE) 

Vorschlag für einen 

BESCHLUSS DES RATES 

zur Festlegung des Standpunkts, der im Namen der Europäischen Union im Stabilitäts- 
und Assoziationsrat, der gemäß dem Stabilisierungs- und Assoziierungsabkommen 

zwischen den Europäischen Gemeinschaften und ihren Mitgliedstaaten einerseits und 
Bosnien und Herzegowina andererseits eingesetzt wurde, im Hinblick auf den Beschluss 

des Stabilitäts- und Assoziationsrates zur Annahme seiner Geschäftsordnung zu 
vertreten ist 

DER RAT DER EUROPÄISCHEN UNION – 

gestützt auf den Vertrag über die Arbeitsweise der Europäischen Union, insbesondere auf 
Artikel 217 in Verbindung mit Artikel 218 Absatz 9, 

auf Vorschlag der Europäischen Kommission, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1) Mit Artikel 115 des Stabilisierungs- und Assoziierungsabkommens zwischen den 
Europäischen Gemeinschaften und ihren Mitgliedstaaten einerseits und Bosnien und 
Herzegowina andererseits (im Folgenden „SAA“) wird ein Stabilitäts- und 
Assoziationsrat eingesetzt. 

(2) In Artikel 116 des SAA ist festgelegt, dass sich der Stabilitäts- und Assoziationsrat 
eine Geschäftsordnung gibt. 

(3) In Artikel 118 des SAA ist vorgesehen, dass der Stabilitäts- und Assoziationsrat von 
einem Stabilitäts- und Assoziationsausschuss unterstützt wird.  

(4) In Artikel 118 des SAA ist ebenfalls vorgesehen, dass der Stabilitäts- und 
Assoziationsrat in seiner Geschäftsordnung Arbeitsweise und Aufgaben des 
Stabilitäts- und Assoziationsausschusses festlegt und dass der Stabilitäts- und 
Assoziationsrat seine Befugnisse dem Stabilitäts- und Assoziationsausschuss 
übertragen kann. 

(5) Nach Artikel 120 des genannten Abkommens kann der Stabilitäts- und Assoziationsrat 
Sonderausschüsse oder -gremien einsetzen, die ihn bei der Erfüllung seiner Aufgaben 
unterstützen. Außerdem ist vorgesehen, dass der Stabilitäts- und Assoziationsrat in 
seiner Geschäftsordnung die Zusammensetzung und die Aufgaben dieser Ausschüsse 
und Gremien sowie deren Arbeitsweise festlegt – 

HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN:  
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Einziger Artikel 
Der Standpunkt, der von der Europäischen Union im nach Artikel 115 des SAA eingesetzten 
Stabilitäts- und Assoziationsrat im Hinblick auf den Beschluss des Stabilitäts- und 
Assoziationsrates zur Annahme seiner Geschäftsordnung zu vertreten ist, beruht auf dem 
diesem Beschluss beigefügten Entwurf eines Beschlusses des Stabilitäts- und 
Assoziationsrates.  

Geringfügige Änderungen an diesem Beschlussentwurf können ohne weiteren Beschluss des 
Rates angenommen werden. 

Geschehen zu Brüssel am  

    Im Namen des Rates 


